
Erfahrungen vom 
VEB Carl Zeiss Jena 

werden genutzt

Anteil von 
Spitzenleistungen 

erhöhen

ZK und in seinem Antwortbrief an das Zeiss-Kollektiv genannten 
Schwerpunktaufgaben, die generell zu lösen sind, um unsere einheit­
liche Wirtschafts- und Sozialpolitik weiter erfolgreich zu verwirkli­
chen. Die Bezirksleitung und die Kreisleitungen unternehmen alles für 
die Herausbildung klarer politischer Positionen in den Grundorgani­
sationen, für das Durchdenken und Erfassen der qualitativ neuen 
Maßstäbe entsprechend den Erfordernissen, die das Leben stellt, durch 
eine wirksame politisch-ideologische Arbeit bis an jeden Arbeitsplatz. 
Die Erfahrungen zeigen, daß aus dem richtigen Verstehen der ge­
sellschaftlichen und ökonomischen Zusammenhänge und den daraus 
erwachsenden politischen Positionen und Motiven die erforderlichen 
Triebkräfte zur ökonomischen Leistungssteigerung entspringen. In 
diesem Prozeß entwickelt sich das sozialistische Bewußtsein und vor­
wärtsdrängende Schöpfertum der Menschen, treten hervorragende 
Arbeiterpersönlichkeiten mit neuen beispielgebenden Initiativen her­
vor.

Die Bezirksleitung nutzt die Erfahrungen des Kombinates VEB Carl 
Zeiss Jena um in allen Kombinaten die politische und volkswirtschaft­
liche Verantwortung für einen steigenden Leistungsbeitrag zu ver­
deutlichen, für die langfristige Herausarbeitung der Forschungs- und 
IntensivierungsStrategie, für das Festlegen hoher ökonomischer Ziele 
in der wissenschaftlich-technischen Arbeit sowie für die beschleunigte 
Entwicklung und Überführung von Spitzenerzeugnissen und pro­
duktivsten Technologien, um so die Vorzüge des Sozialismus wirksam 
zu machen. Der Schwerpunkt der Führungstätigkeit der Bezirkslei­
tung und Kreisleitungen in Vorbereitung des Planjahres 1980 ist ein­
deutig auf die erfolgreiche und konsequente Nutzung der qualitativen 
Faktoren des Wirtschaftswachstums gerichtet.
Bei der Lösung der volkswirtschaftlichen Aufgaben nimmt die be­
schleunigte Entwicklung, Produktion und Anwendung der Mikro­
elektronik, als eine Kernfrage des wissenschaftlich-technischen Fort­
schritts, einen entscheidenden Platz ein. Die Kombinate und Betriebe 
VEB Carl Zeiss Jena, Keramische Werke Hermsdorf und Elektronik 
Gera tragen für die beschleunigte Entwicklung und Produktion von 
Ausrüstungen und Bauelementen eine große Verantwortung. Es ist 
aber unumgänglich, in allen Industriezweigen Voraussetzungen für die 
Beschleunigung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts sowie 
für die schnellere Einführung der Mikroelektronik als Schlüsseltech­
nologie zu schaffen, um dadurch in bedeutendem Maße Arbeitsplätze 
einzusparen. In der umfassenden ökonomischen Nutzung der Ergeb­
nisse von Wissenschaft und Technik sieht die Bezirksleitung die wich­
tigste Aufgabe zur Erhöhung der Leistungskraft.

Überall führen die Grundorganisationen einen entschiedenen Kampf, 
um in den Betrieben des Bezirkes den Grundsatz durchzusetzen: Eine 
wissenschaftlich-technische Aufgabe ist erst dann gelöst, wenn sich 
das neue Erzeugnis, die neue Technologie in der Produktion, bei der 
Versorgung der Bevölkerung oder im Export bewährt und höchste 
ökonomische Effektivität bringt. So wollen wir 1980 bei allen Staats­
planaufgaben und bei mindestens 30 Prozent der Betriebsthemen 
Wissenschaft und Technik internationale Spitzenleistungen erreichen 
und damit die Bedingungen für eine zielstrebige Erneuerung des Pro-
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